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Techem Messkapselwasserzähler radio 4

Die Durchflusswerte des mechanischen Zählers werden 

mittels berührungs- und verschleissfreier kapazitativer Ab-

tastung erfasst und im integrierten Funkmodul gespeichert. 

Verbrauchswerte zum Stichtag. Monatsmitten- und Monats-

endwerte sowie Zählerdaten werden per Funk übertragen und 

können so ohne Betreten der Wohnung abgelesen werden.

Funk Messkapselwasserzähler

Neuester Stand der Technik: Techem Messkapselwasserzähler mit Funkablesung oder 
funknachrüstbar für alle Einbausituationen.

Zwei Varianten, ein Anspruch: Die Techem Messkapselwasserzähler bieten zuverlässige, präzise 

Mehrstrahltechnik für die Verbrauchserfassung sowie einfache Montage in fast allen Einbausituationen. 

Dank des umfangreichen, modular aufgebauten Zubehörs sind sie echte Allrounder.

Auf den Punkt gebracht

 Einbindung in das Funkerfassungssystem, auch nachträglich

 Hohe Messgenauigkeit und -stabilität durch Mehrstrahl-Koaxialprinzip

 radio 4 mit optischer Schnittstelle und Durchflussrichtungserkennung

 Geringer Montageaufwand und hohe Flexibilität durch Messkapselbauweise

 Für Kaltwasser bis 30 °C oder Warmwasser bis 90 °C geeignet

 Unterputz- und Aufputzmontage für Neubau und Sanierung

 Volltrockenläufer mit drehbarem Zählwerk

 Als Austauschzähler mit verschiedenen Messkapselgeometrien lieferbar

 Zugelassen nach der europäischen Messgeräterichtlinie (MID) und SVGW

Techem Messkapselwasserzähler vario 3

Das mechanische Zählwerk des Trockenläufers mit Magnet-

kupplung verfügt über eine integrierte Modulatorscheibe, die 

den nachträglichen Einbau eines Funkmoduls - und somit die 

drahtlose Fernübertragung der Verbrauchswerte - erlaubt. Die 

Nachrüstung des Funkmoduls ist jederzeit und ohne Ausbau 

des Zählers möglich.
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Techem (Schweiz) AG · Steinackerstrasse 55 · 8902 Urdorf · www.techem.ch

Telefon: 043 455 65 20 · Telefax: 043 455 65 01 · E-Mail: urdorf@techem.ch

Niederlassungen: Niederwangen/Bern, Münchenstein, Le Mont-sur-Lausanne

Technische Daten

radio 4 vario 3

Dauerdurchfluss Q3 (l/h) 2.500 2.500

Max. Durchfluss Q4 (l/h) 3.125 3.125

Min. Durchfluss Q1 (l/h) 62,5 62,5

Anlauf-Durchfluss
horizontal
vertikal

(l/h)
(l/h)

ca. 15
ca. 22

ca. 15
ca. 22

Druckverlust bei Q3 (bar) 0,63 0,63

KVS Werte m3/h 3.1 3.1

Nenndruck PN (bar) 10 10

Genauigkeitsklasse R40 R40

Einbaulagen horizontal, vertikal, überkopf

Datenübertragung Funk -

Service-Schnittstellen optisch -

Schutzklasse IP 65 IP 65

Anzeigenbereich 0,1l - 9.999 m3

Batterielebensdauer (radio 4) 10 Jahre + Reserve

Unterputz-Montage Aufputz-Montage
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Technische Daten Funk

Funkdatenübertragung

Stichtagswert und Status-
informationen, Verbrauchs-
daten von 12 Monatsmitten- und 
Monatsendwerten

Übertragungsmitten-
frequenz

(MHz) 868,95

Sendeleistung (W) 0,003 ... 0,015

Sendedauer (sec.) 0,008 ... 0,014

CE-Konformität nach Richtlinie 2014/53/EU (RED)

Messkapsel-Anschlussgeometrie (Normbezeichnung)

Typ 2“ koax Q3 2.5 (IST)
Druckverlust bei Q3: 0,60 bar *

Typ Allmess UP 6000 Q3 2.5 (A34)
Druckverlust bei Q3: 0,45 bar *
(Adapter 180683)

Typ Zenner Neptun / Wehrle, UP193 (WE1)
Druckverlust bei Q3: 0,48 bar
(Adapter 180659)

Typ Elster / ABB MO-E (MOE)
Druckverlust bei Q3: 0,50 bar
(Adapter 180668, 41.9 mm bis Dichtfläche)

Typ Elster / ABB MO-C (MOC)
Druckverlust bei Q3: 0,47 bar
(Adapter 180668, 29,1 mm bis Dichtfläche)

Typ Deltamess TK (DM1)
Druckverlust bei Q3: 0,57 bar
(Adapter 180694, 180671...)

* Auch als M-Bus-Ausführung erhältlich

Weitere Geometrien auf Anfrage lieferbar.

Typ Techem (TE1)
Druckverlust bei Q3: 0,63 bar *
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Druckverlustkurve Messkapseln inkl. UP-/AP-Anschlussstück

Durchfluss Q m3/h
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Funk Messkapselwasserzähler
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MONTAGEANLEITUNG
INSTALLATION INSTRUCTIONS

DE
Messkapsel-Wasserzähler radio / vario (MID) 
Geometrie - TE1
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Zählwerk mit:
 • TE1 Geometrie zum Einbau in Messkapsel-Anschlussstücke mit Techem-Geometrie
 • CE-Kennzeichnung • Serien-Nummer 
 • Metrologische Eigenschaften
 • Metrologiekennzeichnungen inklusive Nummer des Baumusterprüfzertifikates 
 • Kaltwasser-(T30)/Warmwasserversion (T90)

Lieferumfang: 
 • Betriebsanleitung mit Konformitätserklärung 
 • 1 Wasserzähler • Plombiermittel
 • Funkmodul (optional)

Wichtige Hinweise
Zielgruppe
 • Qualifizierte Fachhandwerker
 • Durch Techem unterwiesenes Fachpersonal

Bestimmungsgemässe Verwendung
Wasserzähler dienen ausschliesslich zur Verbrauchserfassung von Trinkwasser. Je 
nach Ausführung sind sie für Kalt- oder Warmwasser geeignet.  
Ein Umbau der Wasserzähler ist nicht gestattet.

! Wird ein plombierter Zähler von einer nicht von Techem beauftragten Person 
beschädigt oder entfernt, erlischt die Eichgültigkeit.

! Der Transport erfolgt in der Originalverpackung.

Sicherheits- und Gefahrenhinweise
Hygiene im Trinkwasserbereich beachten:
Ö Zähler erst unmittelbar vor Einbau aus Ver packung nehmen.
Ö Eine Berührung und Verunreinigung der mit Trinkwasser in Kontakt kommenden Oberflä-

chen ist unbedingt zu vermeiden.
Ö Nur für Trinkwasser zugelassenes Schmiermittel, z. B. Techem-Hahnfett (Art. Nr. 

160958) nutzen!
Beschädigung vermeiden:
Ö Messkapsel nicht übermässig anziehen.
Ö Dichtflächen kontrollieren und ggf. reinigen.
Ö Gewinde prüfen.
Abrechnungsfehler vermeiden:
Ö Wasserzähler nicht in Zirkulationsleitungen montieren.
Ö Auf Fliessßrichtung achten!
Lagerung:
Ö max. 50°C
Ö trocken und frostfrei
Funkmodul beim Wasserzähler radio:
Ö Ein Batteriewechsel ist weder erforderlich noch zulässig.
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DEMontage
Zulässige Einbaulagen
Genauigkeitsklasse R xxxH / xxxV

H V V V

   

H = Horizontal, V = Vertikal
Voraussetzungen:
 • Zähler mit Funkmodul: Abstand zu Stromleitungen ≥ 300 mm.
 • Absperreinrichtungen für einen späteren Zählertausch.
 • Am Leitungsnetz angeschlossene Geräte abschalten, um Beschädigungen durch Über-
druck oder Übertemperatur zu vermeiden.

Zähler Neumontage:
1  Leitungen gründlich spülen.
2  Absperreinheit vor dem Anschlussstück schließen.
3  Vorkehrungen treffen, damit evtl. an der Rohrleitung angeschlossene Geräte nicht 

beschädigt werden (z.B. Boiler/ Sicherungen ausschalten).
4  Leitungen entleeren.
5  Nur bei Montage im UP-Anschlussgehäuse mit der geschäumten Einputzhilfe: 

Einputzhilfe auf die erforderliche Länge kürzen. 
6  Demontageschlüssel mit Sechskant-Schaftende auf den Blinddeckel aufsetzen und 

herausdrehen.
8  Dichtflächen des Anschlussstücks und Gewinde der Messkapsel dünn mit Hahnfett 

einfetten.
9  Messkapsel in das Anschlussstück einschrauben bis der O-Ring auf der Dichtfläche 

aufliegt.
10 Messkapsel mit dem Montageschlüssel (Art.-Nr.: 160 007) um 1/8 

bis max. 1/4 Umdrehung handfest anziehen.
11  Absperreinheit langsam öffnen und Leitung über Zapfstelle entlüf-

ten.
12 Boiler bzw. Sicherungen wieder einschalten.
13 Funktionsprüfung durchführen.
14 Zapfstellen schließen und Dichtheit der Messkapsel prüfen.
15 Plombierring mit Montageschlüssel über das Zählwerk schieben, bis er einrastet.
16 Nur bei Montage im UP-Anschlussgehäuse: 

Schutzhülse und Rosette auf Zähler aufsetzen, dann Rosette bündig an die Wand 
schieben und ausrichten.

8 
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Zähleraustausch (abweichende Schritte zur Neumontage)
5  Rosette und Schutzhülsen demontieren.
6  Durch seitliches Verdrehen der Schraubendreher-Klinge den Plombierring sprengen 

und demontieren.
7  Messkapsel mit dem Demontageschlüssel bzw. Schlagschrauberaufsatz gegen den 

Uhrzeigersinn aus dem Anschlussstück drehen.
Haubensegment und Funkmodul
Das Haubensegment der Messkapsel bzw. das Funkmodul sind im Zählwerkgehäuse 
eingerastet und werden nach der Montage mit dem beiliegenden Plombierring gesichert.

! Die Funkaufrüstung von Messkapseln vario ist in einem separaten Dokument 
beschrieben.

Betrieb und Wartung
Ablesung
Schwarze Zahlenrolle: Volle m3

Rote Nachkommastellen: Volle Liter
Wartung und Reinigung
Für die Einsatzdauer ist der Wasserzähler bei bestimmungsgemäßer Verwendung war-
tungsfrei. 
Entsorgung

! Nach Nutzungsende wird Techem alle Geräte ordnungsgemäß entsorgen.

CE-Konformität Funkmodul radio
Hiermit erklärt die Techem Energy Services GmbH, dass sich das Funkmodul radio in 
Übereinstimmung mit den grundlegenden Anforderungen und den relevanten Vorschriften 
der Richtlinie 2014/53/EU (RED) befinden.
Vollständige Konformitätserklärung: www.techem.de/funkgeraete
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MONTAGEANLEITUNG
INSTALLATION INSTRUCTIONS

DEMesskapsel-Wasserzähler radio / vario (MID) 
Geometrie - IST
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Zählwerk mit:
 • IST Geometrie für 2 Zoll-Einrohranschlussstücke
 • CE-Kennzeichnung • Serien-Nummer 
 • Metrologische Eigenschaften
 • Metrologiekennzeichnungen inklusive Nummer des Baumusterprüfzertifikates 
 • Kaltwasser-(T30)/Warmwasserversion (T90)

Lieferumfang: 
 • Betriebsanleitung mit Konformitätserklärung 
 • 1 Wasserzähler • L -Dichtring • Plombiermittel
 • Funkmodul (optional)

Wichtige Hinweise
Zielgruppe
 • Qualifizierte Fachhandwerker
 • Durch Techem unterwiesenes Fachpersonal

Bestimmungsgemäße Verwendung
Wasserzähler dienen ausschließlich zur Verbrauchserfassung von Trinkwasser. Je nach 
Ausführung sind sie für Kalt- oder Warmwasser geeignet.  
Ein Umbau der Wasserzähler ist nicht gestattet.

! Wird ein plombierter Zähler von einer nicht von Techem beauftragten Person 
beschädigt oder entfernt, erlischt die Eichgültigkeit.

! Der Transport erfolgt in der Originalverpackung. 

Sicherheits- und Gefahrenhinweise
Hygiene im Trinkwasserbereich beachten:

 Ö Zähler erst unmittelbar vor Einbau aus Ver packung nehmen.
 Ö Eine Berührung und Verunreinigung der mit Trinkwasser in Kontakt kommenden Oberflä-
chen ist unbedingt zu vermeiden.

 Ö Nur für Trinkwasser zugelassenes Schmiermittel, z. B. Techem-Hahnfett (Art. Nr. 
160958) nutzen!

Beschädigung vermeiden:
 Ö Nur beiliegenden L -Dichtring verwenden
 Ö Dichtflächen kontrollieren und ggf. reinigen. 
 Ö Gewinde prüfen.

Abrechnungsfehler vermeiden:
 Ö Wasserzähler nicht in Zirkulationsleitungen montieren. 
 Ö Auf Fließrichtung achten!

Lagerung:
 Ö max. 50°C 
 Ö trocken und frostfrei 

Funkmodul beim Wasserzähler radio:
 Ö Ein Batteriewechsel ist weder erforderlich noch zulässig. 
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Montage
Zulässige Einbaulagen 

Genauigkeitsklasse R xxxH / xxxV

H V V V

   

H = Horizontal, V = Vertikal
Voraussetzungen:
 • Zähler mit Funkmodul: Abstand zu Stromleitungen ≥ 300 mm.
 • Absperreinrichtungen für einen späteren Zählertausch.
 • Am Leitungsnetz angeschlossene Geräte abschalten, um Beschädigungen durch Über-
druck oder Übertemperatur zu vermeiden.

Montage der Messkapsel

! Abstand zu Stromleitungen ≥ 300mm.

1  Leitungen gründlich spülen.
2  Absperreinheit vor dem Anschlussstück schließen.
3  Vorkehrungen treffen, damit evtl. an der Rohrleitung angeschlossene Geräte nicht 

beschädigt werden (z.B. Boiler/ Sicherungen ausschalten)
4  Leitungen entleeren.
5  Rosette/-Schutzhülse und Plombe entfernen.
6  Messkapsel mit dem Demontageschlüssel bzw. Schlagschrauberaufsatz gegen den 

Uhrzeiger sinn aus dem Anschlussstück drehen. 
7  Alte L -Profildichtung entfernen.
8  Dichtflächen des Anschlussstücks und O-Ringe der Messkapsel reinigen und auf 

Beschädigungen prüfen.
9  Gewinde und kleinen O-Ring der Messkapsel sowie L -Profildichtungen mit Hahnfett 

einfetten.
10 Neue L-Profildichtung im Anschlussstück einlegen - dabei muss ihre Planfläche 

nach oben zeigen.
11  Messkapsel in das Anschlussstück einschrauben und fest anziehen, bis Anschlagflä-

chen metallischen Kontakt haben. 
12 Leitungen bei geöffneten Zapfstellen langsam entlüften.
13 Boiler/ Sicherungen wieder einschalten.
14 Funktionsprüfung durchführen.

DE
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15 Zapfstellen schließen und Dichtheit der Messkapsel prüfen.
16 Plombierring mit Montageschlüssel vorsichtig über das Zählwerk schieben, bis er 

einrastet. 
optional: die IST-Messkapsel mit Draht und Quetschplombe plombieren.

17 Anschlussverschraubungen plombieren.
18 Bei Montage im UP-Anschlussgehäuse: Techem- 

Schutzhülse mit Rosette bündig an die Wand schieben und ausrichten. 
19 Bei Verwendung der Original-Schutzhülse und -Rosette: Zwischenring auf Techem-MK 

schieben, dann Schutzhülse und Rosette aufsetzen.
Haubensegment und Funkmodul
Das Haubensegment der Messkapsel bzw. das Funkmodul sind im Zählwerkgehäuse 
eingerastet und mit einem Plombierring gesichert.

! Die Funkaufrüstung von Messkapseln vario ist in einem separaten Dokument 
beschrieben.

Betrieb und Wartung
Ablesung
Schwarze Zahlenrolle: Volle m3

Rote Nachkommastellen: Volle Liter
Wartung und Reinigung
Für die Einsatzdauer ist der Wasserzähler bei bestimmungsgemäßer Verwendung war-
tungsfrei. 
Entsorgung

! Nach Nutzungsende wird Techem alle Geräte ordnungsgemäß entsorgen.

CE-Konformität Funkmodul radio
Hiermit erklärt die Techem Energy Services GmbH, dass sich das Funkmodul radio in 
Übereinstimmung mit den grundlegenden Anforderungen und den relevanten Vorschriften 
der Richtlinie 2014/53/EU (RED) befinden.
Vollständige Konformitätserklärung: www.techem.de/funkgeraete
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 Konformitätserklärung

EG-Konformitätserklärung

Déclaration CE de conformité

Dichiarazione CE di conformità

EC declaration of conformity

E. Wehrle GmbH, Obertalstraße 8, D-78120 Furtwangen

Erklärt, dass die Produkte:

Déclare que les produits:

Dichiara che i prodotti:

Declares that the products:

MTK-OZ IST, MTW-OZ IST,  MTK-OZ TE1, MTW-OZ TE1, MTK-OZ MOE, MTW-OZ MOE, MTK-OZ MET, MTW-OZ MET, 

MTK-OZ MUK, MTW-OZ MUK, MTK-OZ A34, MTW-OZ A34, MTK-OZ HT2, MTW-OZ HT2, MTK-OZ MB2, MTW-OZ MB2, 

MTK-OZ MB3, MTW-OZ MB3, MTK-OZ WE1, MTW-OZ WE1, MTK-OZ WGU, MTW-OZ WGU, MTK-OZ DM1, MTW-OZ DM1, 

MTK-OZ MOC, MTW-OZ MOC

Mit der EG-Baumusterprüfbescheinigung, ausgestellt durch die notifizierte Stelle 0102 (PTB):

Avec le Certificat d'examen de type, délivré par l‘organisme notifié 0102 (PTB):

Con il Certificato di esame CE del tipo, rilasciato dell’organismo notificato 0102 (PTB):

With the EC type examination certificate, issued by the notified body 0102 (PTB):

CH-MI001-07009

Mit den Vorschriften folgender Europäischer Richtlinien übereinstimmen:

Sont conformes aux prescriptions et directives Européennes suivantes:

Sono comformi alle seguenti prescrizioni e Direttive Europee:

Are conform with the regulations of the following European Council Directives:

2014/32/EU (ABl. L 96 vom 29.03.2014, S. 149) 

Richtlinie des Europäischen Parlamentes und des Rates vom 26. Februar 2014 über Messgeräte

Directive du Parlement Européen et du Conseil du 26 février 2014 sur les instruments de mesure

Direttive del Parlamento e Consiglio Europeo del 26 febbraio 2014 sugli apparecchi di misura

Directive of the Parliament and the Council of 26 February 2014 on measuring instruments

Folgende harmonisierte Normen wurden angewendet:

Les normes harmonisées suivantes ou documents normatifs ont été appliqués:

Le norme armonizzate o i documenti normativi sono stati applicati:

The following harmonised standards or normative documents have been applied:

OIML R 49-1, Edition 2006 (E),

OIML R 49-2, Edition 2004 (E) und 2006 (E),

EN 14154-1+A2:2011

EN 14154-2+A2:2011

EN 14154-3+A2:2011

Anerkennung des QM-Systems durch die notifizierte Stelle 0102:

Reconnaissance du Système de gestion de la  qualité par  l’organisme notifié  0102:

Riconoscimento del sistema di gestione della qualità (SGQ) da parte dell’organismo notificato 0102 (PTB):

Recognition of the QM system by the notified body 0102:

DE-M-AQ-PTB027

Furtwangen, 2017-04-21

i. V. Manfred Bartler i.V. Thomas Pühler

Managementbeauftrager Metrologiebeauftragter
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